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Die Bauarbeiten für den neuen Bikepark am Ettersberg sind abgeschlossen. Wenn das Wetter mitspielt, wollen wir uns  

am Samstag, 28. Oktober 2023, um 14.00 Uhr, 

zu einem ersten Probelauf am Gelände treffen. Bitte informieren Sie sich vorab auf der Internetseite der Gemeinde 
www.eisingen.de, wo wir aktuelle Hinweise einstellen. 

Wir wünschen allen Radsportbegeisterten viel Freude auf der neuen Anlage. Für ein unfallfreies Fahren bitten wir um Ein-
haltung der Verhaltensregeln, auf die mit einer Tafel und auf unserer Internetseite www.eisingen.de hingewiesen wird. 

Herzlichen Dank an die Jugendlichen und an die Väter, die bei der Planung und Ausführung mit Ideen und Arbeitsleistung 
kräftig unterstützt haben. 

Ursula Engert, 1. Bürgermeisterin 
 

Gemeindliche Bekanntmachungen 
 

Gemeindeverwaltung Eisingen 

Pfarrer-Henninger-Weg 10 
Telefon: 09306/9063-0 - Fax: 09306/9063-51 
Internet: www.eisingen.de  
E-Mail: rathaus@eisingen.bayern.de 

Wir bitten um Terminvereinbarung. Unangemeldete Besu-
cher müssen mit längeren Wartezeiten rechnen. 

Auch für Gesprächstermine mit der Bürgermeisterin bitten 
wir um Terminvereinbarung unter 09306/9063-26. 

Schon gewusst? Viele Dinge lassen sich bequem online 
über das Bürgerserviceportal erledigen. 
 
 

Kommunale Beauftragte der Gemeinde 
Seniorenbeauftragte: Josefine Moser, Tel. 8591 
Beauftragter für Menschen mit Einschränkung:  
Georgi Hauschild, Telefon 9844975 

 

Nachbarschaftshilfe 
Miteinander leben, füreinander da sein. 
Kontaktstelle Telefon: 9841110 

Notrufnummern 
(gültig ohne Vorwahl in allen Festnetz- und Handy-Netzen) 
Medizinischer Notfall: 112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117 
Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de 
Feuerwehr: 112 
Polizeinotruf: 110  
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: 08000 116016 
BürgerTelefonKrebs  0800 85 100 80 

Bürgerservice Wassernotruf 

Bei Wasserrohrbrüchen im gemeindlichen Wassernetz  
oder Unterbrechung der Wasserversorgung ist ein Mitar-
beiter unter Telefon 0175 1873865 auch außerhalb der 
Dienstzeiten erreichbar. 
Bitte wählen Sie diese Nummer nur in Notfällen und stel-
len Sie vor einem Anruf sicher, dass es sich nicht um ei-
nen Schaden an Ihrer Hausinstallation handelt. 

Bikepark Eisingen 



 

 

Apothekennotdienst November 2023 
 

1. Mi 1 16. Do 5 
2. Do 2 17. Fr 6 
3. Fr 3 18. Sa 7 
4. Sa 4 19. So 8 
5. So 5 20. Mo 9 
6. Mo 6 21. Di 10 
7. Di 7 22. Mi 11 
8. Mi 8 23. Do 1 
9. Do 9 24. Fr 2 
10. Fr 10 25. Sa 3 
11. Sa 11 26. So 4 
12. So 1 27. Mo 5 
13. Mo 2 28. Di 6 
14. Di 3 29. Mi 7 
15. Mi 4 30. Do 8 
    

1. Apotheke am Rosengarten, Kist, 09306/3125 
Schwalben-Apotheke, Ochsenfurt, 09331/983377 

2. Brunnen-Apotheke, Waldbüttelbrunn, 0931/3043020 
Rats-Apotheke, Ochsenfurt, 09331/2340 

3. Bavaria-Apotheke, Höchberg, 0931/48444 
Stadt-Apotheke, Ochsenfurt, 09331/2330 

4. St. Sebastian Apotheke, Eibelstadt, 09303/8448 
Tauber-Apotheke, Röttingen, 09338/981824 

5. Riemenschneider-Apotheke, Eisingen, 09306/1224 
Klingentor-Apotheke, Ochsenfurt, 09331/80665 

6. Apotheke Kleinrinderfeld, 09366/9801103 
Schloss-Apotheke, Marktbreit, 09332/3046 
Stern-Apotheke, Uffenheim, 09842/444 

7. St. Martin-Apotheke, Helmstadt, 09369/980280 
Engel-Apotheke, Ochsenfurt, 09331/87700 

8. St. Michaels Apotheke, Kirchheim, 09366/6933 
Stadtapotheke im Edeka-Markt Uffenheim, 09842/953540 

9. Adler-Apotheke, Marktbreit, 09332/3423 
Marien-Apotheke, Reichenberg, 0931/661030 
Franken-Apotheke Uffenheim, 09842/8271 

10. Rathaus-Apotheke, Uettingen, 09369/2755 
Engel-Apotheke, Ochsenfurt, 09331/9833378 

11. Florian-Geyer-Apotheke, Giebelstadt, 09334/99917 
Schwanen-Apotheke, Aub, 09335/595 

Kurzfristige Änderungen möglich! Der aktuelle Notdienst des 
Tages ist immer gut sichtbar an der Riemenschneider-Apo-
theke ausgehängt. Im Internet kann er jederzeit aktuell unter 
www.aponet.de mit Angabe der Postleitzahl oder über die Te-
lefonnummer 22833 abgefragt werden. 
Für die Richtigkeit übernimmt die Gemeindeverwaltung keine 
Gewähr! 

 

 
 

Die nächste Zeitumstellung ist am Sonntag, 
29. Oktober 2023 um 3.00 Uhr 
 

Die Uhren werden dann um 1 Stunde zurückgestellt, die 
Nacht ist also 1 Stunde länger. Dabei findet der Wechsel 
von der Sommer- in die Winterzeit statt. 

Kostenloser Bürgerbus fährt Sie zum Einkaufen 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

von der Eisinger Tagespflege wird für unsere Bürgerin-
nen und Bürger 

ein kostenlos nutzbarer Bürgerbus 

angeboten. Das heißt, Sie werden einmal in der Woche 
(immer am Donnerstag) ab 9.00 Uhr zum Einkaufen, zu 
Arztbesuchen oder sonstigen Besorgungen in Eisingen ge-
fahren. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte in der Eisinger Tages-
pflege unter Telefon 09306/98 21 00. 

Bücherei im Dorfzentrum 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag, Donnerstag und  
Freitag von 14 - 18 Uhr, 
jeden ersten Samstag im  
Monat von 10 - 12 Uhr 

Kontakt 
Hauptstraße 50, 97249 Eisingen, Telefon 09306/9854731 
buecherei@dorfzentrum-eisingen.de 

 

 
Warnung vor Rasierklingenködern, Diebstahl 
und Autoreifenschlitzern 
 

Aus aktuellem Anlass warnen wir alle Hunde- und Katzen-
besitzer vor Ködern mit versteckten Rasierklingen. Es 
wurde Anzeige erstattet. Sollten Sie etwas Verdächtiges 
beobachtet haben, wenden Sie sich bitte an die zuständige 
Polizeidienststelle Würzburg-Land unter 0931/457-1630. 

Weiterhin haben wir erneut Hinweise für Diebstähle (z. B. 
eine teure Pflanze in der Stöckachstraße, E-Bikes) und 
zerstochene Autoreifen erhalten, diese Vorfälle wurden 
ebenfalls zur Anzeige gebracht. Auch hier bitte eventuelle, 
verdächtige Beobachtungen bei der Polizeidienststelle 
Würzburg-Land unter 0931/457-1630 melden. 



 

 

Ferienbetreuung in den Allerheiligenferien 
und am Buß- und Bettag für Grundschüler 

Sehr geehrte Eltern, 

in den Allerheiligenferien (30.10. – 3.11.2023) und am 
Buß- und Bettag (22.11.2023) findet wieder eine Ferien-
betreuung im JUZ statt. 

Die Betreuungszeit ist wahlweise täglich (außer 1.11.23)  
von 8 bis 14 Uhr (Beitrag 30 € für die Woche) oder  
von 8 bis 16.30 Uhr (Beitrag 50 € für die Woche) 

Am Buß- und Bettag (22.11.2023) findet in der Zeit von  
8 – 14 Uhr zu einem Beitrag von 10 € eine Betreuung statt. 

Es ist eine verbindliche Anmeldung bis spätestens 23. 
Oktober 2023 erforderlich. Das Anmeldeformular finden 
Sie auf unserer Website, auf der Website der Schule und 
Sie erhalten es im Rathaus. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass für die Durchführung der 
verlängerten Betreuung (bis 16.30 Uhr) eine Mindestteil-
nehmerzahl erforderlich ist. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter Telefon 09306-
9063-26 gerne zur Verfügung. 

Ursula Engert, 1. Bürgermeisterin 
 

Jugendzentrum in der Erbachhalle 
 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di & Do: 15 – 19 Uhr,  
Mi: 15.30 – 19 Uhr,  
Fr: 15 – 20 Uhr  

Jeden letzten Freitag im Monat: Filmabend 
Der Film wird ausgelost (wer ein Los mit einwerfen 

möchte, bitte bis 17.30 Uhr da sein) 
Der Film startet dann um 18.00 Uhr 

Wir freuen uns auf alle Jugendlichen ab 12 Jahren!  

Kontakt: juz@eisingen.eu, Telefon 0160-1565719 oder di-
rekt im JUZ  

Familienstützpunkt im Dorfzentrum 
 

Ansprechpartnerin: Melinda Scheller 
Telefon 0151 51759141, E-Mail familienstuetz- 
punkt-eisingen@jugendhilfe-creglingen.de 

Treffpunkt Dorfzentrum  
für Eltern mit Baby und Kleinkind  
Mittwoch 25.10., 8. und 15.11.23, 9.30 – 10.30 Uhr  

Austausch, Tee oder Kaffee, gemeinsames Singen, Fin-
gerspiele und andere kreative Ideen und Anregungen.  

in Kooperation mit den Kindertagesstätten  
Haus für Kinder und St. Nikolaus Eisingen  
Dienstag, 24.10.2023 19.30 Uhr Dorfzentrum Eisingen 
"Wut im Bauch“  
Sie erfahren, was Eltern und Kindern am besten bei Zor-
nattacken hilft und erhalten Ideen für eine liebevolle, ermu-
tigende und anleitende Erziehung, erhalten Informationen, 
woher die Trotzanfälle kommen und warum diese für die 
Entwicklung eines eigenen Selbstvertrauens und Selbst-
wertgefühls wichtig sind. Sie bekommen Erziehungstipps 
und Tricks vorgestellt, die das Zusammenleben in dieser 

Zeit erleichtern und können im Austausch mit anderen El-
tern und der Referentin Beispiele aus dem Alltag diskutie-
ren und reflektieren.  
Referentin: Claudia Ruhe (Dipl. Sozpäd. FH)  
Anmeldung in der jeweiligen Kita oder direkt bei:  
familienstuetzpunkt-eisingen@jugendhilfe-creglingen.de 

Sonntag, 29.10.2023 „Eisinger Entdecker auf Tour“  
Wir nehmen die Ponys unter die Lupe  
15 - 16 Uhr Gruppe 1 für Eltern mit Kindern 2 - 4 J  
16.30 - 17.30 Uhr Gruppe 2 für Eltern mit Kindern 5 - 7 J  

Wir gehen gemeinsam auf Entdeckertour durch Eisingen 
und treffen uns diesmal beim Erbachshof. Dort lernen wir 
Ponys ganz aus der Nähe kennen und bekommen Infos 
und Tipps rund um das Thema Pflege und Versorgung.  
Mit Melinda Scheller und Maria Eckert-Kufner  
Bitte bei Anmeldung Alter der Kinder und Anzahl der Be-
gleitpersonen angeben. Begrenzte Teilnehmerzahl, des-
halb Anmeldung notwendig:  
familienstuetzpunkt-eisingen@jugendhilfe-creglingen.de  

Samstag, 11.11.2022 „Bewegungsabenteuer im Haus“ 
Für Eltern mit Kleinkind (1- 3 Jahre)  
Erbachhalle Eisingen 10.00 - 11.30 Uhr  
Ein bewegungsförderndes Umfeld, in dem sich Kinder 
nach Lust und Laune bewegen können und das zum Er-
kunden, Erforschen und Entdecken anregt, ist förderlich für 
die gesamte Entwicklung! Bewegung fördert auch die geis-
tige Entwicklung. Lassen Sie Ihr Kind mit dem ganzen Kör-
per lernen und erfahren. Referentin: Caroline Laux (Stu-
dium Gesundheitsförderung B.A, Sportlehrerin) 
Anmeldung direkt im Anmeldeportal des AELF unter: 
https://t1p.de/pish  

Samstag, 25.11.2023 "Frühstück mal anders“  
Für Eltern Kleinkind (1-3 Jahre)  
Schulküche Grundschule Waldbrunn von 10 - 12 Uhr  
Bei einem selbst zubereiteten, gemütlichen Frühstück be-
kommen Eltern mit Kleinkindern Anregungen für ein ab-
wechslungsreiches Frühstück, können sich aktiv beteiligen, 
Fragen stellen und sich austauschen. Die Bedeutung des 
Frühstücks im Tagesverlauf wird anhand der Ernährungs-
pyramide veranschaulicht. Sie erhalten zudem alltagstaug-
liche Informationen zum Thema Ernährung. Kinder dürfen 
mitkommen und mithelfen. Referentin: Melanie Ulzheimer 
(Fachberaterin für Säuglings- und Kinderernährung UGB 
Anmeldung direkt im Anmeldeportal des AELF unter: 
https://t1p.de/pish  

Donnerstag, 30.11.2023 "Entspannung“  
19.30 -21.00 Uhr Dorfzentrum Eisingen  
Gelassen trotz eines turbulenten Familienalltags Wie kön-
nen Sie lang- und kurzfristig entspannen, um Ihre Batterien 
wieder aufzuladen? Welche Entspannungsformen gibt es, 
auch wenn Sie wenig Zeit im turbulenten Familienalltag ha-
ben? Was sollten Sie beachten? Sie erhalten einen prakti-
schen Einblick in verschiedene Entspannungsformen, wie 
z.B. die Progressive Muskelentspannung, das Autogene 
Training, Atem- und Achtsamkeitsübungen. Auch Ihre Kin-
der benötigen entspannte Phasen. Sie sind einer Vielzahl 
von Reizen ausgesetzt, daher sind Ruheinseln für ihren 
Körper wichtig. Es gibt viele kindgerechte Möglichkeiten, 
wie z.B. Körperwahrnehmungsübungen, Entspannungs-
spiele oder Kurzgeschichten. Sie erfahren, wie diese aus-
sehen und wie Sie damit spielerisch umgehen. Referentin: 
Caroline Laux (Ernährungspsychologin (ZEP), Gesund-
heitsförderung B.A. www.laux-gesundheitsfoerderung)  
Anmeldung bei:  
familienstuetzpunkt-eisingen@jugendhilfecreglingen.de  



 

 

Fundbüro 
 

Aktuell wurden eine beige Baseballcap und ein ferngesteu-
ertes Auto gefunden. 

Diese und viele weitere Fundstücke können im Rathaus 
abgeholt werden. 

 

Müllabfuhrtermine in Eisingen 
 

Di 24.10.23 Restmüll 
Mi 25.10.23 Gelbe Tonne 
Di 31.10.23 Bioabfall 

Hinweis zur Grabpflege 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

Da für Allerheiligen die Grabstätten unserer lieben Verstor-
benen frisch gestaltet werden, kann es bei den bereitge-
stellten Müllbehältnissen am Friedhof manchmal zu Eng-
pässen kommen. Um dem vorzubeugen, sollten diese 
nicht für die Entsorgung von Papier, Kartonagen oder  
Plastikmüll genutzt werden. Wir bitten darum, diese Abfälle 
zu Hause in der Blauen bzw. Gelben Tonne zu entsorgen.   
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Die Gemeindeverwaltung 

Grüngutsammelstelle 

Samstag 9 – 12 Uhr 

Erdaushubdeponie 

Mo – Do: 7 – 16 Uhr, Fr: 7 – 12 Uhr 

Für einen reibungslosen Ablauf bitten wir 1 Tag vor Anlie-
ferung um Terminvereinbarung unter 0151-14532215. 
 

Wertstoffhöfe 
 

„Matzenhecke“, Otto-Hahn-Straße 7, Höchberg 
„Kiesäcker“, Industriestraße 9, Waldbüttelbrunn und 
„Klingholz“, Rudolf-Diesel-Straße 1, Reichenberg 
Dienstag, Donnerstag + Freitag 9.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr 
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr 

 
Wer hat einen großen Weihnachtsbaum abzu-
geben? 

Bald beginnt die Vorweihnachtszeit und wir möchten unse-
ren Ort wieder festlich schmücken. Als Weihnachtsbaum 
brauchen wir eine Fichte oder Tanne mit einer Höhe von 
ca. 6 – 8 m. 
Erfreulicherweise wurden uns in der Vergangenheit von 
Eisinger Bürgern häufig solche Bäume zur Verfügung ge-
stellt. Wenn Sie aus Ihrem Garten einen Baum dieser Art 
entfernen und der Gemeinde zur Verfügung stellen möch-
ten, melden Sie sich bitte bei der Gemeinde Eisingen unter 
der Telefon Nr. 09306/9063-0. Vielen Dank! 

 

Nächste Sitzung 
 

Sitzung Gemeinderat 
Freitag, 27. Oktober 2023, 19.30 Uhr 

Details unter www.eisingen.de 
 

Informationen aus den Sitzungen 
 

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
am 10. Juli 2023 

TOP 1.0 Ortstermin Grundschule 

Der Bau- und Umweltausschuss traf sich vorab zu einem 
Begehungstermin mit dem Architekten bei der Grund-
schule, um den aktuellen Sachstand der Baumaßnahme 
zu besichtigen. 

Herr Architekt Hanisch als auch Herr Donauer standen für 
Rückfragen zur Verfügung. 

TOP 2.0 Parkbuchten in der Hauptstraße (ab Kreu-
zungsbereich Sonnenstraße/Müllersweg bis Kreu-
zungs-bereich Pfarrer-Robert-Kümmert-Straße/Höhen-
weg) 

Im Dezember 2022 fand eine Begehung der Hauptstraße 
mit den Verantwortlichen vom Fachbereich Verkehrswesen 
(Landratsamt Würzburg), der Polizeiinspektion Würzburg-
Land und der Verwaltung statt.  

Nach diesem Termin wurde das Parkkonzept inkl. Beschil-
derung vom Landratsamt entworfen. Es wurde bei der Er-
stellung darauf geachtet, dass die Ordnung des ruhenden 
Verkehrs geregelt wird, ein besserer Verkehrsfluss stattfin-
den kann, eine Entschleunigung des Durchgangsverkehrs 
erfolgt und auch Gelenkbusse die Hauptstraße weiterhin 
ohne Probleme befahren können.  

In der Sitzung am 16.01.2023 wurde nach eingehender 
Diskussion der TOP vertagt. Es sollte geprüft werden, ob 
im o.g. Bereich der Hauptstraße eine „Zone 30“ eingerich-
tet werden kann.  

Die Frage wurde uns vom Fachbereich Verkehrswesen 
des Landratsamtes, das für die Kreisstraße zuständig ist, 
wie folgt beantwortet: 

„Voraussetzung für Geschwindigkeitsbegrenzungen ist 
stets, dass aufgrund der örtlichen Verhältnisse eine Gefah-
renlage besteht, die das Risiko einer Beeinträchtigung von 
in § 45 StVO genannten Rechtsgütern erheblich übersteigt 
(§ 45 Abs. 1 Satz 1, Abs. 9 StVO). Eine Reduzierung auf 
Tempo 30 ist dementsprechend nur in den Ausnahmefäl-
len des § 45 Abs. 9 StVO und nur punktuell für bestimmte 
Gefahrenstellen (z.B. Kindergärten) vorgesehen.  

Eine solche Gefährdungslage ist, auch im Hinblick auf die 
Unfallstatistik, in der Hauptstraße nicht ersichtlich. Dem-
entsprechend kommt eine Reduzierung auf Tempo 30 hier 
nicht in Betracht.“ 

Die Thematik wurde nun nochmals auf die Tagesordnung 
des Bau- und Umweltausschusses gesetzt. Diesmal wird 
für die Ausweisung von Parkbuchten nur der Bereich von 
der Ringstraße bis Kreuzungsbereich Pfarrer-Robert-Küm-
mert-Straße/Höhenweg vorgeschlagen, da im Bereich bis 
zur Kreuzung Müllersweg Einwände eines Gemeinderats 
hinsichtlich seiner Hofeinfahrt vorgebracht worden waren.  



 

 

Nachdem in der Sitzung des Bau- und Umweltausschus-
ses weitere Änderungsvorschläge eingebracht werden, die 
mit den zuständigen Verkehrsbehörden abgestimmt wer-
den müssen, wird der Tagesordnungspunkt erneut vertagt. 

TOP 3.0 Antrag auf isolierte Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans hinsichtlich der Bau-
grenzen für den Neubau eines Carports mit Abstell-
raum auf dem Grundstück Fl.Nr. 1189, Unterer Tiegel 3  

Mit Bescheid der Gemeinde Eisingen vom 19.08.2020 
wurde eine Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans „Tiegel-Ost/Dornbuschweg“ in Bezug auf die 
Baugrenzen für den Neubau eines Carports mit Abstell-
raum erteilt. 

Mit Schreiben vom 17.05.2023 beantragte der Bauherr die 
Verlängerung dieser isolierten Befreiung, da das Bauvor-
haben bisher nicht begonnen wurde. 

Der Neubau des Carports mit Abstellraum soll entspre-
chend der ursprünglichen Planung erfolgen. In Bezug auf 
die bauliche Situation des Grundstücks haben sich eben-
falls keine Änderungen ergeben.  

Die mit Bescheid vom 19.08.2020 erteilte isolierte Befrei-
ung von den Festsetzungen des Bebauungsplans hinsicht-
lich der Baugrenze auf dem Grundstück FlurNr. 1189, Un-
terer Tiegel 3, behält damit Ihre Gültigkeit.  

Dem Bau- und Umweltausschuss zur Kenntnis. 

TOP 4.0 Verlängerung der Nutzungsänderung für Mit-
tagsbetreuung von Schulkindern im Gemeindehaus, 
Vorderer Kirchberg 4 

Mit Bescheid des Landratsamtes Würzburg vom 
05.02.2020 wurde die „Vorübergehende Nutzungsände-
rung von Räumen für eine Krabbelgruppe und Wohnen zu 
Räumen für Mittagsbetreuung von Schulkindern“ befristet 
bis zum 30.09.2023 genehmigt. 

Aufgrund der laufenden Baumaßnahme Generalsanierung 
der Grundschule ist eine Verlängerung dieser Nutzungsän-
derung für die Mittagsbetreuung für weitere zwei Jahre er-
forderlich.  

Beschluss: Der Bau- und Umweltausschuss beschließt, 
für die Nutzungsänderung Mittagsbetreuung im Anwesen 
Vorderer Kirchberg 4 einen Verlängerungsantrag bis zum 
30.09.2025 beim Landratsamt Würzburg zu stellen.  
Ergebnis: 6 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme 

TOP 5.0 Antrag auf Baugenehmigung für die Aufsto-
ckung und energetische Sanierung eines Wohnhauses 
sowie Neubau eines Carports mit 4 Stellplätzen auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 1859, Alter-Hettstadter-Weg 18 

Das Baugrundstück liegt außerhalb des Geltungsbereichs 
eines rechtsverbindlichen Bebauungsplans im Innenbe-
reich nach § 34 Baugesetzbuch (BauGB). 

Es ist geplant, das Mehrfamilienhaus auf dem Grundstück 
energetisch zu sanieren und mit einer Dachgeschosswoh-
nung aufzustocken. Damit wird eine dritte Wohneinheit ge-
schaffen. Das Wohnhaus mit Erd-, Ober-, und Dachge-
schoss als Vollgeschosse, soll durch die Aufstockung ein 
Satteldach mit einer Dachneigung von 24 Grad erhalten. 
Es ergibt sich eine Firsthöhe von 11,48 m auf der Nord-
seite und 10,62 m auf der Südseite. In der Bauvoranfrage 
mit Lageplan ohne Maßstab ist eine Firsthöhe von 11,36 m 
angegeben. 

Die Abstandsflächen liegen auf dem Baugrundstück selbst. 

Es werden vier zusätzliche Stellplätze als Carport geschaf-
fen, so dass insgesamt sechs Stellplätze für das Anwesen 
vorhanden sein werden. Es ist vorgesehen, das Dach des 
Carports zu begrünen. In der Baugenehmigung des Land-
ratsamts Würzburg vom 13.05.1965 wird über die Anzahl 
von Stellplätzen keine Regelung getroffen. In den damali-
gen Bauplänen sind zwei Garagen dargestellt mit Zufahrt 
zum Alten Hettstadter Weg. Nach der Stellplatzsatzung der 
Gemeinde Eisingen wären für die aktuelle Baumaßnahme, 
Aufstockung des Wohnhauses und Schaffung einer dritten 
Wohneinheit, zwei Stellplätze erforderlich.  

Die Bebauung in der Umgebung gestaltet sich, insbeson-
dere im Hinblick auf die Dachneigung und Höhe der Ge-
bäude, unterschiedlich. 

Die Verwaltung vertritt die Auffassung, dass sich das Vor-
haben deshalb entsprechend in die Eigenart der näheren 
Umgebung einfügt.  

Der Bau- und Umweltausschuss hat in der Sitzung am 
17.01.2022 im Rahmen einer Bauvoranfrage die Zustim-
mung zu diesem Bauantrag in Aussicht gestellt. 

Beschluss: Der Bau- und Umweltausschuss erteilt sein 
Einvernehmen zum Antrag auf Baugenehmigung für die 
Aufstockung und energetische Sanierung eines Wohnhau-
ses sowie den Neubau eines Carports mit vier Stellplätzen 
auf dem Grundstück FlurNr. 1859, Alter Hettstadter Weg 
18. Ergebnis: Einstimmig (Art. 49 GO ohne die Gemeinde-
räte E. Reitter und C. Kiesel wegen persönlicher Beteili-
gung) 

TOP 6.0 Antrag auf Baugenehmigung; Neubau eines 
Einfamilienwohnhauses mit Doppelcarport und zwei 
Geräteräumen auf dem Grundstück Fl.Nr. 1484/23, Auf 
der Höhe 5; 

1. Änderungsantrag zum genehmigten Bauvorhaben 
mit Bescheid des Landratsamtes Würzburg vom 
01.03.2023, BGF-2022-297 in Bezug auf die Lage und 
Abmessungen des Doppelcarports sowie der Geräte-
räume 

Der Bau- und Umweltausschuss hat in seiner Sitzung am 
04.10.2022 sein Einvernehmen zu dem Bauantrag erteilt. 
Aufgrund einer Nachbarklage wurde nach Rücksprache 
zwischen den Bauherren und dem Landratsamt Würzburg 
ein Änderungsantrag hinsichtlich der Lage und den Ab-
messungen des Carports und der Geräteräume gestellt.  

Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des rechts-
verbindlichen Bebauungsplans „Guttenberger Straße“, wel-
cher ein Allgemeines Wohngebiet festsetzt. 

Aufgrund der Änderung halten Doppelcarport mit Geräte-
räumen die im Bebauungsplan festgesetzten Baugrenzen 
ein.  

Aufgrund der Topographie des Grundstücks in Hanglage 
beträgt die mittlere Wandhöhe des Doppelcarports mit Ge-
räteraum 3,185 m. Die gemäß Art. 6 Abs. 7 Bayer. Bauord-
nung (BayBO) maximal zulässige Wandhöhe für Garagen 
und bzw. Carports ohne eigene Abstandsflächen von 3 m 
wird damit um 0,185 m zum Grundstück FlurNr. 1484/24, 
Auf der Höhe 7, überschritten.    

Die Überschreitung reduziert sich damit gegenüber dem 
ursprünglichen Bauantrag um 0,205 m bei einer ursprüngli-
chen mittleren Wandhöhe von 3,39 m.    

Die Verwaltung vertritt die Auffassung, dass dies aus bau-
ordnungsrechtlicher und städtebaulicher Sicht vertretbar 
ist. Die Nachbarunterschriften liegen vor. 



 

 

Beschluss: Der Bau- und Umweltausschuss erteilt sein 
Einvernehmen zum 1. Änderungsantrag in Bezug auf die 
Lage und Abmessungen des Doppelcarports sowie der 
Geräteräume auf dem Grundstück Fl.Nr. 1484/23, Auf der 
Höhe 5. Ergebnis: einstimmig 

Beschluss: Der Bau- und Umweltausschuss stimmt dem 
Antrag auf Befreiung hinsichtlich der Überschreitung der 
zulässigen Wandhöhe des Doppelcarports um 0,185 m zu.  
Ergebnis: einstimmig 

TOP 7.0: Antrag auf Baugenehmigung für den Neubau 
einer Bäckerei mit Sitzcafé auf dem Grundstück Fl.Nr. 
2021/7, Landwehrstr. 19  

Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des rechts-
verbindlichen Bebauungsplans „Gewerbegebiet Landwehr“ 
gemäß § 30 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB). 

Seitens des Bauherrn ist geplant, auf dem Grundstück eine 
Bäckerei mit Sitzcafé zu errichten. In der Sitzung des Ge-
meinderats am 29.07.2021 wurde das Projekt bereits vor-
gestellt und positiv bewertet. 

Nach kurzer Diskussion wird der TOP 7 zurückgestellt. Im 
Gremium wird vor einer Entscheidung eine Visualisierung 
des Gebäudes gewünscht, um sich die Baumaßnahme 
besser vorstellen zu können. Für die Einfahrt wird ein Ver-
kehrsspiegel vorgeschlagen.  

TOP 8.0 Bekanntgaben 

- An die Fraktionen war im Hinblick auf die Neuauswei-
sung des Wasserschutzgebiets „Zeller Quellstollen“ der 
Vorschlag für eine Wasserschutzgebietsverordnung 
verteilt worden. Hierzu wurden keine Einwendungen zu-
rückgemeldet. Die Maßnahme geht nun ins Beteili-
gungsverfahren der Träger öffentlicher Belange. 

- Die Baugestaltungssatzung wird demnächst erneut im 
Gemeinderat zur Beratung vorgelegt. In diesem Zusam-
menhang wird die Hausfarbe eines Neubaus angespro-
chen, die im Gremium einstimmig kritisiert wird. 
Aufgrund von Rückmeldungen aus der Bürgerschaft er-
gänzt Bürgermeisterin Engert, dass in der Vergangen-
heit bei Entscheidungen im Bauausschuss der Begriff 
„fügt sich in die Umgebung ein“ zu großzügig ausgelegt 
wurde und dies zukünftig genauer geprüft werden 
sollte. 

- Gemeindeverbindungsweg Eisingen/Kist: 
Hier hat eine Anwohnerin die Verkehrsbelastung mo-
niert und eine Sperrung für den Durchgangsverkehr 
bzw. Lärmschutzmaßnahmen gefordert. Der Sachver-
halt wurde mit den Verkehrsbehörden geprüft. Die Stel-
lungnahme wird dem Bau- und Umweltausschuss vor-
getragen und zustimmend zur Kenntnis genommen. 

TOP 9.0 Anfragen 

- Der Unimog der Gemeinde sollte dauerhaft befüllt 
werden, um ihn im Bedarfsfall zum Löschen bei Brän-
den verwenden zu können. 

- In der Pfarrer-Robert-Kümmert-Str. müssen die 
Schwellen überprüft werden. 

- Die Zick-Zack-Linien sollten erneuert werden im Be-
reich Kreuzung Dornbuschweg/Stöckachstraße, Ein-
fahrt Wiesengrundweg von der Hauptstraße bzw. in 
der Industriestraße sollten diese aufgebracht werden. 

- Im Bereich Pfarrer-Henninger-Weg vor Einfahrt in die 
Hauptstraße parkt immer ein Auto, das hierdurch die 
Einsicht im Kreuzungsbereich behindert. 

- Der Schutz der Eibe bei der alten Schmiede sollte ge-
prüft werden. Außerdem stehen dort die Müll-Contai-
ner. 

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
am 27. Juli 2023 

TOP 1.0 Antrag auf Baugenehmigung für den Neubau 
einer Bäckerei mit Sitzcafé auf dem Grundstück, Fl.Nr. 
2021/7, Landwehrstraße 19 

Sachvortrag: Der Bauantrag wurde in der Sitzung vom 
10.07.2023 zurückgestellt, da noch Klärungsbedarf be-
stand und vom Gremium eine Visualisierung des geplanten 
Gebäudes gewünscht wurde. 

Das Baugrundstück liegt im Geltungsbereich des rechts-
verbindlichen Bebauungsplans „Gewerbegebiet Landwehr“ 
gemäß § 30 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB). 

Die Bäckerei mit Sitzcafé soll zwei Vollgeschosse und ein 
Pultdach mit einer Dachneigung von 5 ° erhalten. 

Das Vorhaben hält sich hinsichtlich der Grundflächenzahl 
(GRZ zulässig: 0,8; vorhanden: 0,34) und der Geschossflä-
chenzahl (GFZ zulässig: 1,6; vorhanden: 0,35) an die Fest-
setzungen des Bebauungsplans.  

Seitens des Bauherrn wird ein Antrag auf Befreiung von 
den Festsetzungen des Bebauungsplans hinsichtlich der 
Baugrenze zur öffentlichen Verkehrsfläche Landwehr-
straße gestellt. Der geplante Standort soll nach Aussage 
des Bauherrn optisch präsent an der Landwehrstraße auf 
einem Teilbereich der Park- und Grünfläche zwischen den 
beiden vorhandenen Ladengeschäften errichtet werden. 
Das Gebäude mit einer Grundfläche von 96 m² wird bei der 
geplanten Position auf dem Gelände mit einer Fläche von 
7,572 m² außerhalb der Baugrenze liegen.    

Der Grundstückseigentümer hat dem Bauvorhaben des 
Bauherrn zugestimmt. 

Die Zustimmung des Nachbarn wurde nicht erteilt. 

In der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 
29.07.2021 ist das Projekt sehr positiv gesehen und eine 
zeitnahe Realisierung begrüßt worden. 

Nach Auffassung der Verwaltung und aufgrund der vorlie-
genden Unterlagen sind für die bestehende ALDI-Filiale 86 
Stellplätze, für den Drogeriemarkt 23 und für die Bäckerei-
filiale 5 Stellplätze, somit insgesamt 114 Stellplätze auf 
dem gemeinsamen Grundstück nachzuweisen. Es sind 
aber im Bauplan lediglich 109 Stellplätze dargestellt. 

Die Verwaltung ist der Auffassung, dass, vorbehaltlich der 
Schaffung einer verkehrssicheren Zufahrt auf den Park-
platz (evtl. Verkehrsspiegel) und der Schaffung ausrei-
chender Stellplätze, keine bauordnungsrechtlichen und 
städtebaulichen Gründe gegen die Durchführung des Bau-
vorhabens sprechen. Die Überschreitung der Baugrenze 
mit einer Fläche von 7,572 m² ist vertretbar. 

Bürgermeisterin Engert merkt an, dass 5 Stellplätze fehlen. 
In der Diskussion wird die Auffassung vertreten, dass 
Parkplatz-Nutzer zum Teil mehrere Geschäfte besuchen. 
Dies könnte beim Gesamt-Stellplatzbedarf für die 3 Ge-
schäfte berücksichtigt werden und ggf. genehmigungsfähig 
sein. 



 

 

Angesprochen wird die Wettbewerbssituation der Bäcke-
reifilialen in Eisingen. Überwiegend wird die Meinung ver-
treten, dass das Vorhaben eine Bereicherung für Eisingen 
darstellt und ein anderes Geschäftsmodell anderes Kun-
denklientel anziehen wird. 

Beschluss 1: Der Bau- und Umweltausschuss erteilt sein 
Einvernehmen zum Antrag auf Baugenehmigung für den 
Neubau einer Bäckerei mit Sitzcafé auf dem Grundstück 
FlurNr. 2021/7, Landwehrstr. 19, unter der Voraussetzung, 
dass durch die Prüfung der Möglichkeit einer Doppelnut-
zung von Stellplätzen ausreichend Stellplätze geschaffen 
werden. Ergebnis: Einstimmig 

Beschluss 2: Der Bau- und Umweltausschuss stimmt dem 
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans hinsichtlich der Baugrenze zu. Ergebnis: Ein-
stimmig 

TOP 2.0 Abbruch des Gebäuderestbestandes einer 
Scheune auf dem Grundstück Fl.Nr. 17, Hauptstraße 17 

Sachvortrag: Der Bauherr möchte auf dem Grundstück 
FlurNr. 17, Hauptstr. 17, den Restbestand einer Scheune 
abbrechen und eine Gartenfläche für den Privatgebrauch 
anlegen. Die Bedachung der baulichen Anlage ist nur noch 
am Randbereich ansatzweise vorhanden.   

Da es sich bei dem Gebäuderestbestand um kein freiste-
hendes Gebäude handelt, ist der Abbruch einen Monat 
vorher über die Gemeinde dem Landratsamt anzuzeigen 
gemäß Art. 57 Abs. 5 Satz 2 Bayer. Bauordnung (BayBO). 
Am 27.07.2023 ging die Anzeige der Beseitigung mit Be-
stätigung des Tragwerksplaners bei der Gemeinde Eisin-
gen ein. 

Mit der Bestätigung des Tragwerksplaners ist sicherge-
stellt, dass das Gebäude, an welches das zu beseitigende 
Gebäude angebaut ist, während und nach der Beseitigung 
standsicher ist.   

Der Bauherr erhält vom Landratsamt Würzburg anschlie-
ßend Rückmeldung, ob der Abbruch richtig anzeigt wurde, 
sodass er anschließend mit dem Abbruch beginnen kann. 

Des Weiteren hat der Bauherr am 25.07.2023 einen Antrag 
auf sanierungsrechtliche Genehmigung für den Abbruch 
des Gebäuderestbestandes der Scheune gestellt, da das 
Anwesen im Bereich des Sanierungsgebiets Altort liegt.   

Aus Sicht der Verwaltung wird aus städtebaulichen sowie 
sanierungsrechtlichen Gründen der Abbruch des Gebäu-
derestbestandes befürwortet. Das Restbauwerk hat keine 
Funktion und dient auch nicht der Erhaltung historisch 
überlieferter Bausubstanz. Des Weiteren stellt es aufgrund 
seines Zustands eine Gefahrenquelle auf dem Privatgrund-
stück dar.   

Nach Rücksprache mit Herrn Wegner (Wegner Stadtpla-
nung, Veitshöchheim) ist diese Abbruchmaßnahme grund-
sätzlich förderfähig, sowohl aus Mitteln des Landkreises 
als auch aus Mitteln der Gemeinde Eisingen (§ 4 Nr. 6 
Kommunales Förderprogramm). Dabei ist vom Bauherrn 
zu beachten, dass keine Flächenversiegelung stattfindet 
und vor Beginn der Bau- bzw. Abrissmaßnahme eine Bera-
tung des Bauherrn durch Wegner Stadtplanung zu erfolgen 
hat. 

Beschluss: Der Bau- und Umweltausschuss erteilt sein 
Einvernehmen zum Abbruch des Gebäuderestbestandes 
der Scheune auf dem Grundstück FlurNr. 17, Hauptstraße 
17. Ergebnis: Einstimmig 

Allianz Waldsassengau 
 

Erfolgreiche Sternwanderung bei sonnigem 
Septemberwetter am Tag der Allianz Waldsas-
sengau im Würzburger Westen 

Gut gelaunt und bei bestem Wetter starteten am 24. Sep-
tember die neun Teilnehmergruppen der Sternwanderung 
mit rund 100 Personen am Tag der Allianz Waldsassengau 
zu Fuß oder mit dem Rad. Gemeinsames Ziel: die Tiergar-
tenhütte im Irtenberger Wald, der sich seit 2022 offiziell als 
Naturwald bezeichnen darf und somit keiner forstwirtschaft-
lichen Bewirtschaftung mehr unterliegt, sondern der natürli-
chen Waldentwicklung. Der Freistaat Bayern hat sich ver-
pflichtet bis 2023 zehn Prozent seines Staatswaldes in ein 
Netzwerk aus Wäldern mit besonderer Bedeutung für die 
Biodiversität zu überführen. Neben der Vorstellung der Na-
turwaldfläche ging es aber vor allem um die Vorstellung der 
Themen, denen sich die Allianz Waldsassengau im Rahmen 
ihrer gemeinsamen integrierten ländlichen Entwicklung 
(ILE) widmet. Aktuell sind dies insbesondere die Innentwick-
lung mit dem Ziel, Leerstände zu erfassen, zu aktivieren und 
die Ortsmitten in ihrer Lebendigkeit zu erhalten. Neben der 
gebauten Umwelt ist auch die belebte Umwelt von Bedeu-
tung. So informierte am Ziel der Sternwanderung die Aus-
stellung des Amts für Ländliche Entwicklung Unterfranken, 
„DorfGrün gestalten“ die Teilnehmer über typische Grün-
strukturen im Dorf, ihre Geschichte, Funktion und den rich-
tigen Umgang mit Dorfgrün. Über das jährliche Regional-
budget hat die Allianz die Möglichkeit, Kleinprojekte zu för-
dern. Einzelne Touren, wie z. B. in Hettstadt (Mehrgenerati-
onen-Bio-Schaugarten), Greußenheim (Weingarten Val-
fabbrica), Helmstadt (Klanggarten des MelodienWegs) star-
teten an einem der schon fertiggestellten Kleinprojekte. 

Wichtig ist auch der Austausch zu Themen, mit denen sich 
jede Gemeinde befassen muss. Durch gemeinsames Vor-
gehen können Synergieeffekte genutzt und Kosten gespart 
werden. So finden gemeinsame Schulungen der Bauhöfe 
statt und in 2024 werden einige Gemeinden zusammen auf 
digitale Wasserzähler umstellen. Mit großer Freude stellte 
die ILE-Vorsitzende, Erste Bürgermeisterin der Gemeinde 
Hettstadt Andrea Rothenbucher, den aktualisierten, druck-
frischen Freizeitwegweiser „Waldsassengau erleben“ vor. 
Die zweite Auflage der sehr hochwertigen Broschüre ist 
noch umfangreicher geworden und stellt ausgewählte Frei-
zeitwege, Orte und Architektur sowie Aktivitäten und Infra-
struktur in Natur, Kultur und der Dorfgemeinschaft vor. Da-
runter auch Wege und Plätze, die mit Hilfe des jährlich von 
der Allianz ausgerufenen Regionalbudgets gefördert wor-
den sind. Der kostenlosen Freizeitwegweiser ist in Papier-
form in den Rathäusern erhältlich sowie digital als PDF un-
ter www.allianz-waldsassengau.de. 

Ein besonderer Dank gilt all den ehrenamtlichen Wander-
führern, die ihre Touren durch die Wahl besonderer Wege-
führungen sowie Vermittlung von eigenem Wissen über die 
Kulturlandschaft, Flora und Fauna innerhalb des Allianzge-
biets zu einem Erlebnis machten. In Helmstadt wurden die 
Radler durch den Kleinprojektträger des MelodienWegs, 
Chor Melomania mit einer Auswahl an Wanderliedern auf 



 

 

die Tour eingestimmt. An der Tiergartenhütte gab es neben 
den Ausstellungen Bewirtung und geselliges Beisammen-
sein in angenehmer Naturwaldatmosphäre. 
 

 
 

Foto: Nach erfolgter Wanderung bzw. Radtour Einkehr am ge-
meinsamen Ziel der Sternwanderung an der Tiergartenhütte im 
Naturwald Irtenberger Wald (A. Rothenbucher/ Allianz Waldsas-
sengau e.V.). 
 

Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen 
für Kleinprojekte im Regionalbudget 2024 

Der ILE-Zusammenschluss Allianz Waldsassengau im 
Würzburger Westen e.V. beabsichtigt für das Jahr 2024 
beim Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) Unterfranken 
die Förderung eines Regionalbudgets nach den Finanzie-
rungsrichtlinien Ländliche Entwicklung (FinR-LE) in Höhe 
von 90.000 EUR zu beantragen. Im Falle der Bewilligung 
durch das ALE erfolgt die Förderung nach den Bestimmun-
gen der Maßnahme 9.0 Regionalbudget im Förderbereich 
1 „Integrierte Ländliche Entwicklung“ (ILE) des Rahmen-
plans der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Ag-
rarstruktur und des Küstenschutzes“ (GAK) in der jeweils 
geltenden Fassung. 
Der ILE-Zusammenschluss Allianz Waldsassengau im 
Würzburger Westen e.V. ruft unter dem Vorbehalt der 
Bewilligung durch das ALE und unter Berücksichti-
gung der nachfolgend genannten Bedingungen zur 
Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte im 
Rahmen des Regionalbudgets auf.  
Dieser Aufruf umfasst ausschließlich Anfragen auf Förde-
rung von Kleinprojekten, die unter Berücksichtigung 

 der Ziele gleichwertiger Lebensverhältnisse einschließ-
lich der erreichbaren Grundversorgung,  
attraktiver und lebendiger Ortskerne und der Behebung 
von Gebäudeleerständen, 

 der Ziele und Erfordernisse der Raumordnung und Lan-
desplanung, 

 der Belange des Natur-, Umwelt- und Klimaschutzes, 
 der Reduzierung der Flächeninanspruchnahme, 
 der demografischen Entwicklung sowie 
 der Digitalisierung 

den Zweck verfolgen, die ländlichen Räume als Lebens-, 
Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und wei-
terzuentwickeln. 
Kleinprojekte sind Projekte, deren förderfähige Gesamt-
ausgaben 20.000 EUR nicht übersteigen. Hierbei han-
delt es sich um Nettoausgaben. Zu beachten ist, dass alle 
den Zweck der Förderung erfüllenden förderfähigen Netto-
ausgaben eines Projekts diese Höchstgrenze nicht über-
schreiten dürfen. Andernfalls kann ein Vorhaben nicht 
mehr als Kleinprojekt gewertet werden. In einem Aufruf 
kann pro Projekt nur ein Antrag eingereicht werden. Eine 
Aufteilung von Projekten zur Unterschreitung der förderfä-
higen Gesamtausgaben ist nicht zulässig. 

Voraussetzungen: Gefördert werden nur Kleinprojekte mit 
deren Durchführung noch nicht begonnen wurde. Als Maß-
nahmenbeginn ist grundsätzlich bereits die Abgabe einer 
verbindlichen Willenserklärung zum Abschluss eines der 
Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- und Leistungs-
vertrags bzw. auch der Materialkauf für die beantragte 
Maßnahme zu werten.  
Bei Vorhaben zur Förderung von wirtschaftlichen Tätigkei-
ten sind die Bestimmungen der EU zu De-minimis-Beihil-
fen (z. B. Gewerbe-De-minimis-Beihilfen) zu beachten.  

Fördergegenstand: Förderfähig sind beispielsweise Klein-
projekte zur 
a) Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements, 
b) Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher 

Ebene, 
c) Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit, 

d) Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen 
Bevölkerung, 

e) Umsetzung von dem ländlichen Charakter angepassten 
Infrastrukturmaßnahmen, 

f) Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung der 
ländlichen Bevölkerung. 

Das Kleinprojekt muss so rechtzeitig umgesetzt wer-
den, dass der Durchführungsnachweis bis spätestens 
01.10.2024 vorgelegt werden kann. 

Zuwendungs- und Antragsberechtigte: 
a) Juristische Personen des öffentlichen und privaten 

Rechts, 
b) natürliche Personen und Personengesellschaften. 

Art und Umfang der Förderung: Die Zuwendung wird als 
Zuschuss im Wege der Anteilfinanzierung gewährt. Die tat-
sächlich entstandenen Nettoausgaben (Bruttoausgaben 
abzüglich Umsatzsteuer, Skonti, Boni und Rabatte) werden 
mit bis zu 80 % bezuschusst, maximal jedoch mit 10.000 
EUR und unter Berücksichtigung der im privatrechtlichen 
Vertrag (siehe unten) festgelegten maximalen Zuwendung. 
Kleinprojekte mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 EUR 
werden nicht gefördert. 
Die gleichzeitige Inanspruchnahme von Zuwendungen aus 
anderen Förderprogrammen ist zulässig, soweit dies dort 
nicht ausgeschlossen ist. Die Zuschüsse Dritter oder die fi-
nanzielle Beteiligung Dritter werden als Einnahmen von 
den Gesamtausgaben abgesetzt, dadurch reduzieren sich 
die zuwendungsfähigen Ausgaben der Kleinprojekte für die 
Förderung über das Regionalbudget. Eine zusätzliche För-
derung über die FinR-LE oder die Dorferneuerungsrichtli-
nien zum Vollzug der Bayerischen Dorfentwicklungs-pro-
gramms (DorfR) ist nicht erlaubt. Eine Kombination der 
Fördermöglichkeiten des Regionalbudgets und des „Verfü-
gungsrahmens Ökoprojekte“ einer Öko-Modellregion ist 
nicht möglich. 

Ein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung be-
steht nicht. Die Zuwendung ist nicht auf Dritte übertrag-
bar. 

Antrags- und Auswahlverfahren: Mit dem Regional-
budget können Kleinprojekte durchgeführt werden, die der 
Umsetzung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskon-
zepts (ILEK) dienen und im Gebiet des ILE-Zusammen-
schlusses liegen. Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt 
durch ein Entscheidungsgremium, das sich aus Vertretern 
regionaler Akteure zusammensetzt. 

 

 



 

 

Kriterien zur Projektauswahl: 

Krite-
rium Bewertungsinhalt Punkte 

1 Zielerreichung des ILEK (Konzept 
siehe Homepage der Allianz 
www.allianz-waldsassengau.de -> 
Allianz -> Integrierte Ländliche 
Entwicklung) 

3 

2 Beitrag zur Innenentwicklung 3 

3 Beitrag zur Daseinsvorsorge und 
insbesondere soziale Teilhabe 

3 

4 Bürgerbeteiligung  3 

5 Bedeutung für die Region 2 

6. Innovativer Charakter 1 

Alle eingereichten Projektanträge werden auf Einhaltung 
der Fördervoraussetzungen geprüft und anhand der ge-
nannten Auswahlkriterien bewertet. Aus der Bewertung al-
ler Projekte entsteht die Reihenfolge der zu unterstützen-
den Projekte im Rahmen des zur Verfügung stehenden 
Regionalbudgets. 

Nach einer positiven Auswahlentscheidung wird ein privat-
rechtlicher Vertrag zwischen dem ILE-Zusammenschluss 
Allianz Waldsassengau im Würzburger Westen e.V. und 
dem Träger des ausgewählten Kleinprojekts geschlossen, 
in dem die Umsetzungsmodalitäten geregelt werden. 

Termine 

–  Abgabe der Förderanfragen spätestens am: 
31.01.2024 bei der verantwortlichen Stelle (Gemeinde 
Kleinrinderfeld) 

–  Spätester Termin der Abrechnung mit der verantwortli-
chen Stelle des ILE-Zusammenschlusses (Vorlage des 
Durchführungsnachweises): 01.10.2024 

Das erforderliche Antragsformular und das Merkblatt 
mit ergänzenden Hinweisen stehen im Internet-Förder-
wegweiser des Bayerischen Staatsministeriums für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten (StMELF) unter 
www.stmelf.bayern.de/foerderwegweiser (Pfad: Ländliche 
Entwicklung  Ländliche Entwicklung  Regionalbudget-
>Antragstellung Kleinprojektträger) zur Verfügung. 

Anfragen auf Förderung sind an folgende Adresse zu 
richten: Verantwortliche Stelle des ILE-Zusammenschlus-
ses, Gemeinde Kleinrinderfeld, vertreten durch den 1. Bür-
germeister Harald Engbrecht, Pfarrer-Walter-Straße 4, 
97271 Kleinrinderfeld 

Als Ansprechpartner für Rückfragen steht außerdem 
zur Verfügung: Das ILE-Management der Allianz Wald-
sassengau im Würzburger Westen e. V.,  
info@allianz-waldsassengau.de, Tel. 0931.4970445. 

Kleinrinderfeld, 26.09.2023 

 

Informationen aus dem Landratsamt 
 
 

 

Landkreis sucht dringend Unterbringungs-
möglichkeiten für Geflüchtete  

Große Hallen oder Häuser/Wohnungen ab 10 Personen 
möglich 

Die Flüchtlingsströme aus der Ukraine, Syrien, Afghanistan 
und anderen Ländern reißen nicht ab. Auch im Landkreis 
Würzburg suchen nach wie vor geflüchtete Menschen 
Schutz und Unterkunft. Parallel dazu ist bezahlbarer 
Wohnraum knapp und der Wohnungsmarkt ist noch immer 
angespannt. 

Deshalb sucht der Landkreis dringend Möglichkeiten zur 
Unterbringung von Asylbewerbern. Unterkünfte, die der 
Landkreis Würzburg im Rahmen seiner staatlichen Aufga-
ben betreibt, sind Notunterkünfte und dezentrale Unter-
künfte. 

Für Notunterkünfte werden große Räumlichkeiten (wie 
Lagerhallen) gebraucht, in denen eine größere Zahl an 
Asylbewerbern vorübergehend in Räumen oder abgeteilten 
Parzellen untergebracht werden können. Wichtig hierbei 
ist, dass entweder Sanitäranlagen vorhanden sind oder ge-
nug Platz für WC- und Duschcontainer ist. Hierbei wird ein 
Mietvertrag über das Objekt geschlossen. Der Betrieb der 
Unterkunft erfolgt durch den Landkreis. Die Bewohner wer-
den durch „Kümmerer“ vor Ort betreut, zudem sind 
Security-Kräfte eingesetzt. 

Darüber hinaus werden Objekte gesucht, die als sog. de-
zentrale Unterkünfte dienen. Dafür eignen sich normale 
Häuser oder ehemalige Gaststätten ab einer gewissen Un-
terbringungskapazität von mindestens zehn Personen. Bei 
dieser Variante erhält der Unterkunftsbetreiber pro Tag pro 
untergebrachter Person 20 Euro inkl. Nebenkosten. Die 
Räume (Schlafzimmer, Küche, Bad) müssen mit Mobiliar 
eingerichtet sein. Dem Unterkunftsbetreiber obliegen ei-
nige Betreuungsaufgaben, etwa die tägliche Anwesen-
heitskontrolle der Bewohner. 

Angebote können bei Sophia Laas, Teamleiterin Asyl, un-
ter Tel. 0931 8003-5902, s.laas@Lra-wue.bayern.de ein-
gereicht werden.  
 

Kirchliche Mitteilungen 
 

 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 

Sonntag, 22. Oktober um 10.30 Uhr: Weltmissionssonn-
tag: Eucharistiefeier 

Sonntag, 29. Oktober um 10.30 Uhr: Wortgottesdienst 

Mittwoch, 1.November um 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
mit Totengedenken 

Sonntag, 5. November um 10.30 Uhr: Wortgottesdienst 



 

 

Schweige und höre- 
Sitzen in der Stille 

Bildrechte: Pfarrbriefservice 
 

Ein offenes Meditationsangebot  
1mal montags im Monat 

  
 von 9.15 – 9.45 Uhr  

in der Kirche des St. Josefs-Stifts Eisingen 
(Hocker und Stühle vorhanden,  

Decke bitte mitbringen) 
6. November und 4. Dezember 2023 

 

Es laden ein: Seelsorge im St. Josefs-Stift;  
kath. PG Kreuz Christi,  

evangelische Philippuskirche Eisingen 
 
 

 

Gottesdienstordnung 21.10. – 5.11.2023 
 

Samstag, 21.Oktober - Hl. Ursula u. Gefährtinnen 
18.00 Uhr Vorabendmesse für alle Lebenden und 

Verstorbenen der Pfarrei + Ella und Sigmund 
Kuhn, Eltern und Großeltern, Hans und Leni 
Langhirt + Maria Zeier und Hanni Weiß + Alban 
und Paula Mennig, Eltern und Schwiegereltern + 
Adolf, Rosina und Heinz Nusser + 

 

Sonntag, 22. Oktober 
10.15 Uhr Kinder-Wort-Gottesdienst im Nikolaussaal 
  9.00 Uhr Messfeier in Waldbrunn 
10.15 Uhr Messfeier in Kist 
 

Mittwoch, 25.Oktober 
08.30 Uhr Messfeier für die Verstorbenen der Familie Wenzl, 

Lanny, Hirschmann und Grebner + 
 

Donnerstag, 26.Oktober 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Messfeier für Maria u. Sigmar Rügemer und 

verstorbene Angehörige + 
 

Samstag, 28. Oktober, 18.00 Uhr Messfeier Waldbrunn 
 

Sonntag, 29.Oktober - 
30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10.15 Uhr Messfeier für alle Lebenden und Verstorbenen der 

Pfarrei + Monika Hebling und Angehörige + mit 
Kommunionkinder + 

 

Dienstag, 31.Oktober - Hl. Wolfgang, Bischof v. 
Regensburg 

18.00 Uhr Vorabendmesse zu Allerheiligen für alle Lebenden 
und Verstorbenen der Pfarrei + Jakob und Maria 
May und Angehörige + 

 

Mittwoch, 01.November - HOCHFEST ALLERHEILIGEN 
14.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit Segnung der 

Gräber + 
____________________ 

 

Allerheiligen auf dem Friedhof 

Um gemeinsam unserer Toten zu gedenken, wollen wir uns 
als Gemeinschaft um 14.00 Uhr am Friedhof versammeln und 
zusammen für unsere Verstorbenen und Gefallenen beten. 
(Bei Regen findet die Andacht in der Kirche statt) Die Kollekte 
auf dem Friedhof ist für die Pfarrei bestimmt. 

______________________ 
 

Donnerstag, 02.November - Allerseelen 
19.00 Uhr Messfeier für alle Verstorbenen des Jahres + 

____________________ 
 

An Allerseelen werden die Namen der Verstorbenen genannt 
und als Zeichen des Glaubens und der Hoffnung für sie ein 
Licht entzündet. Bitte nach dem Gottesdienst die Lichter 
mitnehmen auf den Friedhof. 

____________________ 
 

Samstag, 04.November - Hl. Karl Borromäus, Bischof v. 
Mailand 

18.00 Uhr Vorabendmesse für alle Lebenden und 
Verstorbenen der Pfarrei + German und Rita 
Sendelbach, Anni und Rudi Mennig und Karlheinz 
Krämer + Elsa und Fritz Hebling und Luise Mennig 
+ Alfons Pabst, Jahrtag, Angehörige der Familie 
Pabst und Cichon + August und Mina Heim, Ruza, 
Nenad und Marijan Bodulica + 

 

Sonntag, 05. November 
  9.00 Uhr Messfeier Waldbrunn 
10.15 Uhr Messfeier Kist 
 
 

 
 
 
 



 

 

Termine im Nikolaussaal 

Sa, 21.10., Fimlingstag in Eisingen 
Di, 24.10., 14.30 Uhr geselliges Tanzen 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Montag, Dienstag und Freitag ab 8.30 bis 11.00 Uhr 
Telefon 1230, pfarrei.eisingen@bistum-wuerzburg.de  

Pfarrbüro geschlossen: 
Das Pfarrbüro ist bis einschl. 26.10. nicht besetzt. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Pfarrbüros 
in Kist, Tel. 1369 oder Waldbrunn, Tel. 1244. 
 

Seelsorgsteam: 
Pfarrer Dr. Jelonek, Tel. 09306/1244    
E-mail: jerzy.jelonek@bistum-wuerzburg.de 
Pfarrvikar Frank Elsesser, Tel. 09366/9826678 
E-mail: frank.elsesser@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindereferent Bernd Müller, Tel. 09306/983805 
E-mail: bernd.mueller@bistum-wuerzburg.de 
Gemeindeassistentin Maria Düchs, Tel. 09306/983805 
E-mail: maria.duechs@bistum-wuerzburg.de 
 
 

Einladung zu 
Kaffee und Kuchen an Allerheiligen 

 

Liebe Pfarrgemeinde, liebe Gäste, 
auch in diesem Jahr findet wieder an Allerhei-
ligen, den 01. November um 14.00 Uhr ein Friedhofsgang mit 
Gräbersegnung statt. 
 

Die Kirchenverwaltung und das Gemeinde Team laden Sie, 
Ihre Gäste und Verwandten im Anschluss 
 

um ca. 14.30 Uhr zu  
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 

 

in den Nikolaussaal herzlich ein. Nutzen Sie doch die Nähe 
und verbringen Sie gemeinsam mit Ihrer Familie und Ihren 
Angehörigen eine schöne Zeit in angenehmer Umgebung. 
 

Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr. 
 

Die Mitglieder vom Gemeinde Team und der  
Kirchenverwaltung 
 
 
 

Gemeinsame Veranstaltungshinweise 
der Kath. Pfarrgemeinde und der 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
 
„Das Schicksal ereilt uns oft auf den Wegen, die man 
eingeschlagen hat, um ihm zu entgehen.“  

Jean de La Fontaine, frz. Schriftsteller, 1621-1695 
 

Allgemeine ökumenische Einladung 
Die beiden Kirchengemeinden laden alle Interessierten herzlich 
ein, auch an Veranstaltungen und Angeboten der jeweils 
anderen Konfession teilzunehmen. 
 
 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eisingen – Kist – Waldbrunn 
Evang.-Luth. Pfarramt:  
Pfrin. Kirsten Müller-Oldenburg,  
Am Molkenbrünnlein 10, 97249 Eisingen, Tel.: 3174 
Sprechstunde der Pfarrerin nach Vereinbarung 
Evang.-Luth. Pfarrbüro Eisingen: Georg-August-Christ-Str. 
2, 97249 Eisingen, Tel. 982 99 94 (Fr. Lohrengel) 
Öffnungszeit: Donnerstag 10.00 – 12.00 Uhr 
www.philippuskirche.de, pfarramt.eisingen@elkb.de   

Altersberatung: C. Sauer (Tel. 3256), J. Moser (Tel. 8591) 
Taufen, Gruppen und Kreise: Infos im Pfarramt 

„Gott macht's, wie er will, mit dem Heer des Himmels und mit 
denen, die auf Erden wohnen. Und niemand kann seiner Hand 
wehren noch zu ihm sagen: Was machst du?“       Daniel 4,32 
 
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
So., 22.10. 10 Uhr mit Abendmahl (Müller-Oldenburg) 
So., 22.10. 15.30 Uhr Kirche für Knirpse  

(Müller/Müller-Old./Team) 
So., 29.10. 10 Uhr (Müller-Oldenburg) 
So., 29.10. 17 Uhr Einführungsgottesdienst für den 

neuen Jugenddiakon Dennis Stephan im 
Bonhoeffer-Gemeindehaus Höchberg 

So., 05.11. 10 Uhr (Hüttner) 
So., 12.11. 10 Uhr (Müller-Oldenburg) mit KiGo 
Jeden 2. und 4. Mi um 10 Uhr in der Seniorenresidenz 
 

Kanons zur Jahreslosung – Verlängerung der Ausstellung 
bis 31.10. 
Seit 25 Jahren wird die Jahreslosung von Prof. Friedhelm 
Brusniak als Kanon für unsere Gemeinde vertont! Thomas 
Blendinger hat mit unserem LiChörle die Kanons 
aufgenommen und neu arrangiert, verschiedene Künstlerinnen 
und Künstler aus Eisingen, Kist und Waldbrunn haben die 
Jahreslosungen zudem in Kunstwerke umgesetzt. Die 
Ausstellung wird aufgrund der großen Nachfrage bis Ende 
Oktober verlängert. 
Öffnungszeiten: 

- freitags 15-17 Uhr  
- samstags 15-17 Uhr  
- sonntags nach dem Gottesdienst  
- sowie nach Vereinbarung 

 
 
 

Stühle bemalen – Projekt mit Kunst-Atelier St. Josefsstift 
Wir haben alte Stühle aus der Eisinger Grundschule, die wir 
kreativ mit biblischen Inhalten bemalen und gestalten wollen. 
Termine: Fr., 20.10. nachmittags, Anmeldung über 
pfarramt.eisingen@elkb.de erforderlich. 
 

Kirche für Knirpse am 22.10. um 15.30 Uhr 
Am Sonntag, den 22.10. findet um 15.30 Uhr in der 
Philippuskirche ein ökumenischer Krabbel-Gottesdienst für 
Kinder von 0 bis 6 Jahren und ihre Familien statt. Herzliche 
Einladung! 
 

Kaffeeklatsch & mehr in der Philippuskirche 
Kaffee, Kuchen und gute Gespräche. Alle sind willkommen, 
So., 12.11., 15-17 Uhr (Christine Sauer, Tel. 3256) 
 

Märchenhaftes in Wort und Klang 
Das Querflöten-Quartett „Tutti Flauti“ und Märchener-zählerin 
Helena Beuchert laden ein zu einem kurzweiligen Programm 
mit Märchen aus aller Welt und kleinen, aus-drucksstarken 
Musikstücken aus dem 19. und 20. Jahr-hundert. Am Samstag, 
28.10., 17 Uhr in der Philippuskirche. Eintritt frei. 
 

Offener kreativer Treff gemeinschaftsWERKeln 
Di., 15.11. um 18:30 Uhr: Adventskranzbinden, Anmeldung bei 
J. Tietze Tel. 99859 
 

Philippus-Chor - Leitung Tina Zaß, donnerstags 20 Uhr 

Posaunenchor - montags, 19.30 Uhr. Leitung Kathrin 
Kreutzmann, Tel. 0176 9699972. Neue Bläser sind 
willkommen! Unterricht kann vermittelt werden. 

Bibelgesprächskreis  
Leitung Frank Felber, jeden 2. und 4. Di, um 19:30 Uhr 

Wieder da: Problemzonengymnastik 
Mo & Di um 9 Uhr, Philippuskirche (Gruppenraum), je 60 
Minuten, Leitung: Susanne Haupt, Tel. 8702 



 

 

Nachrichten der Vereine 
 

 

 

Fußball – Camp  

Anfang September veranstaltete die Juniorenabteilung, im 
Rahmen des Ferienprogramms, ein Fußball – Camp. 

Es war ein voller Erfolg. 

 

32 Kinder (Mädchen und Jungs) nahmen teil. 

Durchgeführt von unseren Trainern. Vielen Dank für die 
geleistete Arbeit. 

Die Juniorenleitung 

______________________ 

Ende Juli durften wir einen ganz besonderen, freudigen 
Termin wahrnehmen. 

Frau Cindy Schwind, Geschäftsführerin der Zisternen 
Zentrale, war Gast beim TSV Eisingen. 

 

Im Rahmen der Abschlussfeier der U7 übergab Frau 
Schwind den 30 Kindern einen Sportrucksack. Diese dank-
ten es mit vielen leuchtenden Augen. 

Gerne unterstützt die Zisternen Zentrale nicht nur nach-
haltige Projekte beim Thema Wasser, sondern engagiert 
sich auch weiterhin für soziale Projekte. 

Sie bedankte sich auch für die Organisation dieses tollen 
Events. 

Auch wir bedanken uns rechtherzlich für die gesponserten 
Sportrucksäcke 

Die Juniorenabteilung 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

TSV Eisingen 
Tennisabteilung 

Saisonende und Abschluss- 
arbeiten für die Tennisanlage: 

Für das Wochenende Freitag, den 27.10. und Samstag, 
den 28.10. ist geplant, die Tennisanlage winterfest zu ma-
chen. Wer noch Arbeitsstunden ableisten möchte, kann 
dies bis dahin noch erledigen. Die Arbeiten zur Säuberung 
der Plätze können aber auch jetzt schon selbständig erle-
digt werden. Vor allen Dingen das Entfernen von Gras und 
Unkraut entlang der Zäune, bevor dann am Samstag, den 
28.10.23 der Spielbetrieb eingestellt werden soll.  

Ein allgemeines Treffen ist am 28.10, ab 09.30 Uhr vorge-
sehen, um die restlichen Arbeiten durchführen zu können. 
Die geleisteten Stunden können in das Hüttenbuch einge-
tragen werden. 

Für die Tennisabteilung 
Eberhard Blenk 
 
 



 

 

Die Schützengilde Eisingen lädt Sie recht herzlich zum  
traditionellen Königsschießen ein! 

An folgenden Tagen freuen wir uns über jeden Teilnehmer, egal 
ob Anfänger oder Profi:  

Sonntag, 22.10.2023 von 14 bis 18 Uhr 
Montag, 23.10.2023 von 19 bis 22 Uhr 
Mittwoch, 25.10.2023 von 19 bis 22 Uhr 
Freitag, 27.10.2023 von 19 bis 22 Uhr 

Sonntag, 29.10.2023 von 14 bis 18 Uhr 
Montag, 30.10.2023 von 19 bis 22 Uhr 
Mittwoch, 01.11.2023 von 14 bis 18 Uhr 

Wir würden uns freuen wenn sie auch dieses Jahr recht zahlreich 
am Wettbewerb um die vielen Sachpreise sowie Geldpreise teil-
nehmen würden. Dabei werden wir von verschiedenen Sponso-
ren unterstützt, bei denen wir uns schon im Voraus bedanken 
möchten!  

Während des Schießbetriebs findet auch eine Bewirtung statt, für 
das Leibliche Wohl ist somit bestens gesorgt!  

Die Königsproklamation mit Preisverleihung findet am 04.11.2023 
um 19 Uhr statt, das Königsessen am 02.12.2023, ebenfalls um 
19 Uhr.  

1.SM Sandra Wiedemann 
 

 

Einladung zur Generalversammlung  

Liebe Kameradinnen und Kammeraden,  

die Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Eisin-
gen findet in diesem Jahr am  

Samstag, den 04. November 2023 um 19:30 Uhr  
im Pfarrsaal St. Nikolaus statt.  

Hierzu laden wir dich recht herzlich ein. Auch in diesem 
Jahr möchten wir euch besonders ans Herz legen euch 
hierfür Zeit zu nehmen, da die Neuwahl der Vorstandschaft 
des Feuerwehrvereins stattfindet.  

Tagesordnung der Generalversammlung:  

 Begrüßung  
 Grußworte der 1. Bürgermeisterin  
 Bericht des 1. Vorsitzenden  
 Bericht des Kassiers  
 Bericht der Revisoren, Entlastung  
 Bericht des 1. Kommandanten  
 Berichte aus den Gruppen  
 Termine, Aktuelles und Ausblick  
 Neuwahl der Vorstandschaft  
 Anträge, Verschiedenes  

Wir bitten um Teilnahme in Ausgehuniform. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.  

Bitte gebt uns bis zum 15.10.2023 Bescheid, ob ihr teilneh-
men könnt. via E-Mail: info@feuerwehr-eisingen.de oder 

via Telefon: 09306 98 55 06 5 (Bitte auf den Anrufbeant-
worter sprechen).  

Mit freundlichen Grüßen  
Stefan Giehl  Stefan Brandmaier  
1. Vorstand  1. Kommandant 

 
 

TSV Eisingen - Turnabteilung 
 

Einladung 
 

Die Turnabteilung lädt alle Mitglieder, Freunde  
und Förderer der Turnabteilung recht herzlich ein für  
 

Freitag, 10. November 2023, Beginn um 19.30 Uhr 
im Turnerraum des FWGH 

zur Abteilungsversammlung des Jahres 2023 
 

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
1. Begrüßung und Bericht des Abteilungsleiters 
2. Verlesen des Protokolls der letztjährigen Abteilungs-

versammlung durch den Schriftführer 
3. Bericht des Kassiers 
4. Entlastung der Abteilungsleitung 
5. Neuwahl der Abteilungsleitung 
6. Festlegung der Termine für das Jahr 2024 
7. Durchführung des Weihnachtsmarktes 2023 
8. Bekanntgaben  
9. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 
 

Die Abteilungsleitung würde sich über möglichst viele Teil-
nehmerInnen aus der Vorstandschaft des TSV und der Mit-
glieder von den verschiedenen Übungsgruppen (Gymnas-
tik, Aerobic, Rückenschule, Volleyball, Powersportgruppe 
und Übungsleiter) sehr freuen. 
 

gez. Roland Berberich – Turnabteilungsleiter – 
 
 

1.  EFV „Die Schneegänz“ e.V. 
 
Eisinger Kabarettabend  

Klein aber fein –  
unser Kabarettabend vergangen Samstag. 

Annette von Bamberg hat uns endlich wieder einen lusti-
gen Abend in der Erbachhalle geschenkt. 

 
Foto: Viktoria Schürer-Codispoti 

Mit ihrem Programm „Über 50 geht’s heiter weiter – jeden-
falls für Frauen“ hat sie die Männer und das Älter werden 
der Frauen mit viel Humor auf die Schippe genommen. 
Auch mit ihrem Gesang und der Ukulele hat sie für gute 
Stimmung gesorgt. 

Ein kurzweiliger Abend der gerne noch länger hätte dauern 
können! 



 

 

Danke an alle, die da waren! 
Und an alle Anderen – ihr habt nächstes Jahr die Chance 
auf einen lustigen Abend mit Klaus Karl-Kraus! 
 

 

Familien-Faschingsparty  
am 11.11.2023 von 14:00 - 17:00 Uhr 

In die Rolle des Helden schlüpfen, Prinzessin spielen oder 
als bunter Schmetterling durch die Gegend fliegen. 

Wir feiern Fasching, wie es sich gehört - so richtig schön 
bunt und spaßig!  

Hier machen alle mit: Polonaise, Singen, Tanzen und ein-
fach Spaß haben. 
- Spiele Parcours (mit Sackhüpfen, etc.) 
- Kinderschminken 
- Vorstellung unseres Kinderprinzenpaares 
- Kaffee und Kuchen 
- Aufführung des Jugendorchesters Eisingen / Waldbrunn 
- u.v.m. 

Der Eintritt ist frei!  
 
 

Faschingsparty am 11.11.2023 ab 19:11 Uhr 

Die Sterne stehen gut in diesem Jahr - der 11.11. fällt auf 
einen Samstag! 

Wer fährt schon gerne den weiten Weg in die Stadt? 

Wir bringen den 11.11. nach Eisingen... und das Ganze bei 
freiem Eintritt! 

Feiert mit uns zusammen die Faschingsparty im Dorf. 

Unsere Maren "alias DJ Metzi" sorgt wie immer für beste 
Stimmung - Musik zum Mitsingen, Schunkeln und Lachen. 
Und das alles vor deiner Haustür! 

Am 11.11. ab 19:11 Uhr feiern wir in der Erbachhalle den 
Start in die Session.  

Einlass ab 16 Jahren!  

 



 

 

Senatorenball am 18.11.2023 

Herzliche Einladung 
zu unserem öffentlichen Senatorenball 

Am Samstag, den 18. November 2023 ist es wieder so-
weit. Unser Senatorenball geht in die 10. Runde. Es erwar-
tet euch ein festlicher Abend voller Eleganz und Spaß. 

Der Senatorenball ist unsere Veranstaltung um die Fa-
schingssession 2023/2024 zu eröffnen. In diesem Rahmen 
wird der Kreis der Senatoren erweitert und das diesjährige 
Prinzenpaar vorgestellt.  

Der Abend beginnt mit einem Sektempfang um 19:11 Uhr 
(Einlass ab 18:33 Uhr), gefolgt von einem reichlichen Buf-
fet vom Partyservice A. Hebling-Giulio.  

Im Anschluss daran erwartet euch ein unterhaltsamer 
Abend mit Live-Musik und Tanz. 

Karten können ab 30. Oktober bei "Nobby's Tabakstüb-
chen" in Eisingen erworben werden. 

Der Kartenpreis beträgt 42,00 € pro Person. In diesem ist 
ein Begrüßungssekt, ein großes Buffet und Live-Musik der 
Band "Honeybee and Kisses" enthalten. 

Also plant euch diesen Abend unbedingt ein: 
Samstag, 18. November 2023 in der Erbachhalle Eisin-

gen (Pfr.-Robert-Kümmert-Str. 5, 97249 Eisingen) 

Wir freuen uns auf Euch! 

Närrische Grüße 
1. EFV „Die Schneegänz“ e.V. 
 
 

 

 
Elternbeiratswahl im  

Haus für Kinder Eisingen 

Mitteilung zur Wahl des Elternbeirates im Kindergarten-
/Krippenjahr 2023/2024 

Als Mitglieder des Elternbeirates wurden gewählt:  

1. Vorsitzende: Denise Müller 

2. Vorsitzende: Viktoria Kerber 

Schriftführer: Mathias Ruckdeschel 

Kassier: Franziska Miller 

ebenso: Heiko Schmittlein, Ellen Walter, Daniele Gündel, 
Agnes Wollschläger. 

Die Kita-Leitung, Pia Freund, gratuliert allen Neu- und Wie-
dergewählten und freut sich auf eine gute Zusammenar-
beit! 

Autorin Sigute Wosch vom Verlag  
Würzburg für Kids zu Besuch im  
Haus für Kinder Eisingen 

Anlässlich des 5jährigen Bestehens des Verlages Würz-
burg für Kids hat die Autorin Sigute Wosch eine große Bü-
cherverlosung durchgeführt. Das Haus für Kinder Eisingen 
hat mit einem tollen Ausflugstipp, einem Spaziergang mit 
Picknick zur Erbacher Quelle, teilgenommen und gewon-
nen! Wir haben 24 Bücher des beliebten Freizeitratgebers 
geschenkt bekommen. Und Sigute Wosch hat uns diesen 
Gewinn persönlich vorbeigebracht und unsere Einrichtung 
besucht. Das war für die Kinder und uns ein spannendes 
Erlebnis. Wir haben uns riesig gefreut.  

Um dieses tolle Buch allen Eisinger Familien zugänglich zu 
machen, haben wir beschlossen, einige Exemplare der 
Gemeindebücherei zu spenden. Dort kann es dann ausge-
liehen werden. Viel Freude beim Lesen.  

 

Bild: Pia Freund (Leiterin Haus für Kinder), Sigute Wosch (Auto-
rin), Denise Müller (Elternbeirat), von links  

Link zum Verlag: https://wuerzburgfuerkids.de / 
 
 

„Der 14. Eisinger Weihnachtsmarkt findet die-
ses Jahr wieder im Theatersaal des  

St. Josefs-Stifts statt!“ 

Am 1. Adventssonntag,  
den 3. Dezember 2023 findet der 

14. Eisinger Weihnachtsmarkt  
im Theatersaal auf dem Gelände des 

St.-Josefs-Stifts Eisingen, Pfarrer-
Robert-Kümmert-Str. 1 statt. 

Eisinger Künstler und handwerklich begabte, ideenreiche 
Mitbürger haben die Möglichkeit, sich um einen Standplatz 
zu bewerben und so unseren Weihnachtsmarkt zu berei-
chern. 

Interessenten, welche am Weihnachtsmarkt mitwirken 
möchten und bisher noch keine Rückmeldung getätigt 
haben, melden sich bitte bis spätestens Sonntag, 29. 
Oktober 2023 bei Manfred Wiesler tagsüber unter der 
Telefon-Nr. 09306/8504. 

Die TSV Turnabteilung und die St. Josefs-Stift GmbH 

 

Hinweis 

Für den Inhalt der Beiträge und Anzeigen sind die Vereine 
und Verbände selbst verantwortlich. Der Text wird von der 
Gemeinde nicht auf Inhaltsangaben oder Schreibfehler 
überprüft. 
Aufgrund des nur begrenzt verfügbaren Platzes behal-
ten wir uns Größenänderungen der Anzeigen vor. 



 

 

Eisinger Martinszug 

Liebe „kleine und große“ Eisinger, 

in diesem Jahr findet der  

          Eisinger Martinszug der  
          Kath. Kita St. Nikolaus am  
          Freitag, den 10. November statt. 

Herzlich eingeladen sind, neben allen Kindern, natürlich auch 
alle anderen begeisterten Sänger und Laternenträger.  
Beginn ist um 17.00 Uhr mit einem kleinen Auftakt der Vorschulkinder am Kirchplatz.  

Danach startet der Zug mit folgendem Verlauf: 

Schulstraße – Dornbuschweg – Unterer Tiegel – Stöckachstraße – Hauptstraße – 
Pfarrer Henninger Weg – Kirchplatz  

Die Anwohner an der Zugstrecke möchten wir herzlich bitten, ihre Häuser stimmungsvoll mit Lichtern zu 
schmücken, vielen Dank! 

Zum Ausklang laden wir Sie dann alle recht herzlich an den Kirchplatz ein.  
Angeboten werden Glühwein, Kinderpunsch, sowie Martinskuchen und  
warme Wienerle mit Brötchen. 

Für selbstmitgebrachte Tassen sind wir sehr dankbar. 

Im Namen aller Teilnehmer ein „Herzliches Dankeschön“ an alle  
Anwohner, Helfer und natürlich an die Freiwillige Feuerwehr  
Eisingen. 

Auf Ihr Kommen freuen sich: 

Der Elternbeirat und das Kita-Team 

der Kath. Kita St. Nikolaus 

 



 

 

Terminplanung für das Jahr 2024 
Datum Wochentag Veranstaltung/Veranstaltungsort 

 
06.01.2024 Freitag Pferdesportverein Erbachshof - Dreikönigsfest 
14.01.2024 Sonntag 1. EFV – Rathaussturm 
20.01.2024 Samstag Verein für deutsch-französische Freundschaft – Altpapiersammlung und 

1. EFV – 1. Prunksitzung  
27.01.2024 Samstag 1. EFV – 2. Prunksitzung 
02.02.2024 Freitag 1. EFV - Weibernacht 
03.02.2024 Samstag Blaskapelle - Jahreshauptversammlung 
04.02.2024 Sonntag 1. EFV – Kindersitzung  
07.02.2024 Mittwoch Grundschule Eisingen – Mini-Playback-Show in der Erbachhalle (schulintern!) 
08.02.2024 Donnerstag Bund Naturschutz - Jahreshauptversammlung 
10.02.2024 Samstag 1. EFV – Faschingszug  
23.02.2024 Freitag Schützengilde - Jahreshauptversammlung 
25.02.2024 Sonntag Kitas - Kinderkleidermarkt 
02.03.2024 Samstag Blaskapelle – Bockbierfest  
09.03.2024 Samstag Pferdefreunde - Jahreshauptversammlung 
15.03.2024 Freitag TSV - Jahreshauptversammlung 
16.03.2024 Samstag Pferdefreunde – Altpapiersammlung  
18.03.2024 Montag Nikolausverein – Jahreshauptversammlung  
21.03.2024 Donnerstag Verein für deutsch-französische Freundschaft - Jahreshauptversammlung 
22.03.2024 Freitag TSV Turnabteilung – Schafkopfturnier 
07.04.2024 Sonntag Kath. Kirche - Erstkommunion 
04.05.2024 Samstag 1. EFV – Altpapiersammlung  
04. + 
05.05.2024 

Samstag + 
Sonntag 

Jubiläumswochenende 100 Jahre Gesangverein 

09.05.2024 Donnerstag 
(Vatertag) 

Schützengilde – Fischgrillen und 
St. Josefs-Stift – Stiftsfest und 
Bürgerfahrt nach Bernieres sur Mer bis 12.05.2024 

12.05.2024 Sonntag Blaskapelle – Standkonzert und 
Kath. Kirche – Flurprozession 

17.05.2024 Freitag 1. EFV – Jahreshauptversammlung  
26.05.2024 Sonntag Kath. Kirche - Maiandacht 
30.05.2024 Donnerstag Kath. Kirche – Fronleichnam und 

Clubbererfest 
02.06.2024 Sonntag Kath. Kirche - Evtl. Waldürn-Wallfahrt  
22.06.2024 Samstag FFW - Johannisfeuer 
23.06.2024 Sonntag Kita St. Nikolaus – Sommerfest  
29. + 
30.06.2024 

Samstag + 
Sonntag 

Evtl. Gemeindefest am Backhaus 
und 
1. EFV Die Schneegänz - Straßenflohmarkt 

07.07.2024 Sonntag TSV Turnabteilung – Kinderolympiade  
14.07.2024 Sonntag Kath. Kirche – Pfarrfest 
20.07.2024 Samstag Blaskapelle – Sommerserenade 
21.07.2024 Sonntag Verein für deutsch-französische Freundschaft – Französisches Fest 
27.07.2024 Samstag Kath. Kirche - Altpapiersammlung 
26. – 
28.07.2024 

Freitag –  
Sonntag 

TSV – Fußballabteilung – Fußball-Camp 

29.07. – 
09.08.2024 

Montag –  
Freitag 

Ferienspielplatz Holzwurmingen 
 

02.08.2024 Freitag Übernachtung in den Hütten 
09.08.2024 Freitag Übernachtung in den Hütten 
10.08.2024 Samstag Ferienspielplatz Holzwurmingen – Abbau der Hütten mit den Eltern 
15.08.2024 Donnerstag Kath. Kirche - Weißwurstfrühstück der Pfarrei 
14. + 
15.09.2024 

Samstag + 
Sonntag 

Pferdefreunde – Reitturnier  

22.09.2024 Sonntag Kitas – Kinderkleidermarkt  
06.10.2024 Sonntag Philippuskirche - Gemeindetag 
19. + 
20.10.2024 

Samstag + 
Sonntag 

Gesangverein – Ausweichtermin Jubiläumswochenende – ansonsten Kirchweih 
 

20.10.2024 Sonntag 1. EFV – Theater  



 

 

Datum Wochentag Veranstaltung/Veranstaltungsort 
 

26. + 
27.10.2024 

Samstag + 
Sonntag 

1. EFV – Theater  

27.10. – 
06.11.2024 

 Schützengilde – Königsschießen 
Schießtage: 27., 28. und 30.10., 3., 4. und 6.11.24 

01.11.2024 Freitag Kath. Kirche – Allerheiligenkaffee 
08.11.2024 Freitag Kita St. Nikolaus – Martinszug  
09.11.2024 Samstag Schützengilde – Königsproklamation  
15.11.2024 Freitag TSV Fußballabteilung – Schafkopfturnier 
16.11.2024 Samstag Gedenkfeier am Vorabend des Volkstrauertags und  

1. EFV - Senatorenball 
06.12.2024 Freitag FFW – Christbaumloben 
07.12.2024 Samstag Schützengilde – Königsessen und Weihnachtsfeier und 

FFW - Christbaumverkauf 
08.12.2024 Sonntag Kath. Kirche – Pfarreiveranstaltung und 

FFW - Christbaumverkauf 
11.12.2024 Mittwoch Schützengilde – Evtl. Christbaumverkauf 
14.12.2024 Samstag Schützengilde – Christbaumverkauf und 

Gesangverein – Weihnachtsfeier 
18.12.2024 Mittwoch Schützengilde – Christbaumverkauf 
21.12.2024 Samstag 1. EFV – Weihnachtsfeier am Place Bernieres und 

Schützengilde – Christbaumverkauf 
22.12.2024 Sonntag Blaskapelle - Adventskonzert 
23.12.2024 Montag Schützengilde – Evtl. Christbaumverkauf 

 
 

 
 
 
 

  



 

 

UBE – Unabhängige Bürger Eisingen 
 

Wir laden alle Interessierten dazu ein, die aktuellen ge-
meindlichen Themen mit der Bürgermeisterin und der 
UBE-Fraktion zu diskutieren.  

Mittwoch, 25. Oktober 2023, 19.00 Uhr, 
im Gasthaus „Zur Linde“. 

Ursula Engert, 1. Bürgermeisterin und  
Eberhard Blenk - Fraktionssprecher  
 
CSU – Eisingen  
 

Wir laden alle Interessierten ganz herzlich zu unserer Frak-
tionssitzung am 

Mittwoch 25. Oktober 2023 um 19:30 Uhr 
im Gasthaus „Zur Linde“ ein. 

Diskutieren sie mit uns über aktuelle Themen aus Gemein-
derat und Kommunalpolitik. 

Für die CSU-Fraktion - Julian Hertzig, Fraktionssprecher  
 
SPD – Eisingen 
 

Wir laden alle interessierten Bürger*innen herzlich zu un-
serer Fraktionssitzung am 

Mittwoch, 25. Oktober 2023 um 19:00 Uhr 
in den Turnerraum der Erbachhalle ein. 

Wir besprechen die Tagesordnungspunkte der nächsten 
Gemeinderatssitzung sowie allgemeine Themen die Eisin-
gen betreffen. Für mehr Details wenden Sie sich bitte an: 
matthias.pfau.eisingen@gmx.de  

Matthias Pfau – Fraktionssprecher 
 
WVE - Wählervereinigung Eisingen 

 

Unsere Fraktionssitzung findet statt am: 
 

Donnerstag, 26. Oktober 2023 um 20.00 Uhr 

im Feuerwehrraum der Erbachhalle. 
 

Weitere Informationen werden unter www.wve-eisingen.de 
zur Verfügung gestellt. 

Christian Kiesel – Fraktionssprecher 
WVE – Wir Vertreten Eisingen 
 
 

Blaskapelle  
Eisingen e.V. 

Liebe Eisingerinnen, liebe Eisinger, 

wir werden am 23.12.2023 wieder eine kleine Weihnachts-
tour durch Eisingen machen.  

Wie bereits in den vergangenen Jahren, werden wir ver-
schiedenen Stationen im Ort anlaufen und dort ein paar 
Weihnachtslieder zum Besten geben. 

Sollen wir auch zu Ihnen kommen? Dann melden Sie sich 
bitte unter:  0151/40701696 (Simone Schwind) 

Das Adventskonzert in der St. Nikolaus Kirche findet die-
ses Jahr am 17.12.2023 statt.  

Musikalische Grüße 

BLASKAPELLE EISINGEN e. V. 
Die Vorstandschaft 

 

Wissenswertes 
 

 

Ihre Gemeinde ist mit dabei! Ländliche Ge-
meinden im südwestlichen Landkreis Würz-
burg profitieren vom LEADER-Fördertopf 

Die neu gegründete Lokale Aktionsgruppe (LAG) Süd-
West-Dreieck e.V. startet erstmalig mit der neuen LAG-Ma-
nagerin Luise Heller in die aktuelle Förderperiode 2023-
2027. Den 30 Gemeinden und Städten stehen rund 1,7 
Millionen Euro für Projekte zur Verfügung, um die Region 
zukunftsfähig aufzustellen und noch lebenswerter zu ma-
chen. Mit dem europäischen Förderprogramm LEADER 
können unterschiedlichste Projektvorhaben in der Region 
realisiert werden. Zentrale Ansprechpartnerin im LAG-Ma-
nagement ist Frau Heller. 

Um aktiv in die neue und für die LAG Süd-West-Dreieck 
erste Förderperiode zu starten, konnte die Vorstandschaft 
Luise Heller als neue LAG-Managerin gewinnen. Die 26-
Jährige, ursprünglich aus der unterfränkischen Gemeinde 
Albertshofen, hat Geographie in Würzburg und Eichstätt 
studiert, mit einem Schwerpunkt auf "Tourismus und nach-
haltige Regionalentwicklung". Erste Erfahrungen im Be-
reich Regionalentwicklung konnte Frau Heller bereits im 
Regionalmanagement Ingolstadt (IRMA) und bei der LAG 
Altmühl-Donau in Eichstätt sammeln. Nach einem Jahr 
Work & Travel in Süd-Ost-Europa kehrte sie mit dem star-
ken Wunsch zurück, sich für ihre Heimat einzusetzen und 
die Region stark für die Zukunft zu machen. In ihren Aufga-
benbereich fällt neben der organisatorischen Leitung der 
Geschäftsstelle vor allem die Unterstützung der Projektträ-
gerinnen und Projektträger bei Antragstellung und Umset-
zung verschiedener Ideen. Die neue Geschäftsstelle der 
LAG Süd-West-Dreieck e.V. befindet sich im Landratsamt 
Würzburg in Zimmer 323. Projektideen sowie Fragen und 
Anregungen zur Arbeit des LAG-Managements nimmt Lu-
ise Heller gerne telefonisch unter 01516 4759132 oder per 
Mail an heller@lag-swd.de entgegen. 

Neben den 30 Gemeinden und Städten aus den drei inter-
kommunalen Allianzen „Fränkischer Süden“, „MainDreieck“ 
und „Waldsassengau“ sowie dem Markt Höchberg gehören 
auch regionale Vereine, Verbände und engagierte Bürge-
rinnen und Bürger aus dem südwestlichen Landkreis 
Würzburg der LAG Süd-West-Dreieck an. Die Gründung 
der Lokalen Aktionsgruppe (LAG) ermöglicht die Teil-
nahme am europäischen Förderprogramm LEADER. In 
den Bereichen „Daseinsvorsorge und Mobilität“, „Freizeit, 
Kultur und Tourismus“, „Soziales und Ehrenamt“ sowie 
„Klima und regionale Wertschöpfung“ können damit unter-
schiedlichste Vorhaben in der Region unterstützt und ge-
fördert werden. Einen Förderantrag stellen kann dabei fast 
jeder: Privatpersonen, Vereine, Unternehmen und Kommu-
nen. Der Zuschuss bei Projekten beträgt 60 % der förder-
fähigen Nettokosten, 70 % bei Kooperationsprojekten und 
40 % bei produktiven Projekten, die Gewinne erzielen sol-
len. Die Zuschusshöhe für Projekte bewegt sich zwischen 
7.000 € bis maximal 250.000 €. 

Die derzeitige Aufgabe des LAG-Managements ist der or-
ganisatorische Aufbau der Geschäftsstelle. Dazu zählen 
beispielsweise die Erstellung einer eigenen Website und 
eines Logos. „Voraussichtlich Anfang des neuen Jahres 
präsentieren sich die Mitglieder der LAG Süd-West-Drei-
eck e.V. unter einem neuen gemeinsamen Logo“, so die 
neue LAG-Managerin. Derzeit werden noch Angebote von 



 

 

regionalen Agenturen für Web- und Grafikdesign gesichtet 
und zeitnah Aufträge vergeben.  

Hintergrund: Über LEADER 

LEADER ist ein Förderprogramm aus dem Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen 
Raums (ELER). Das Wort LEADER leitet sich vom Franzö-
sischen „Liaison entre actions de développement de l'éco-
nomie rurale“ ab, was übersetzt so viel bedeutet wie „Ver-
bindung von Aktionen zur Entwicklung der Ländlichen Wirt-
schaft“. Das Programm hat zum Ziel, die Zusammenarbeit 
in ländlichen Räumen zu fördern, Bürgerinnen und Bürger 
zu beteiligen und die Menschen untereinander zu vernet-
zen, um Regionen mit innovativen Ideen für die Zukunft zu 
stärken. Unter dem Motto „Bürger gestalten ihre Heimat“ 
sollen Entwicklungsstrategien und Projekte zu einer eigen-
ständigen und nachhaltigen Entwicklung der Regionen bei-
tragen. Das heißt, Privatpersonen, Vereine und Kommu-
nen können mit Fördermitteln von LEADER ihre Projekte in 
der Region verwirklichen. Seit mehr als 20 Jahren ist damit 
das Förderprogramm LEADER eine Erfolgsgeschichte für 
die Entwicklung ländlicher Regionen in Bayern und in Eu-
ropa. 

 
 

Alexander Knahn, 1. Vorsitzender der LAG Süd-West-Drei-
eck e.V. und Bürgermeister der Marktgemeinde Höchberg, 
heißt die neue LAG-Managerin Luise Heller willkommen. 

Foto: Daniela Hartlieb (Rathaus Markt Höchberg) 

 
„Hand aufs Herz“ – Wissenswertes zum 
Thema Herzgesundheit 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind eine der häufigsten To-
desursachen. Aber – und das ist die gute Nachricht – jeder 

kann etwas für die eigene Herzgesundheit tun. Am Don-
nerstag, 16. November 2023, um 17:30 Uhr (bis 19:30 Uhr) 
lädt das Gesundheitsamt für Stadt und Landkreis Würz-
burg alle Interessierten zur Vortragsveranstaltung „Hand 
aufs Herz“ zum Thema Herzgesundheit in das Landrats-
amt ein. 

Referierende des Gesundheitsamtes und des Bayerischen 
Roten Kreuzes berichten darüber, was man zum Herzen 
wissen muss, wie man Herz-Kreislauf-Erkrankungen vor-
beugen kann und welche Erste-Hilfe-Maßnahmen im 
Ernstfall getroffen werden können. 

In Bayern sind jährlich circa 35.000 Menschen von einem 
Herzinfarkt betroffen. Herz-Kreislauf-Erkrankungen, spezi-
ell Schlaganfall und Herzschwäche, sind dabei die füh-
rende Todesursache bei Frauen. Dabei sind Männer ver-
stärkt vom Herzinfarkt betroffen. Einfluss auf die Gesund-
heit des Herzens kann man besonders durch einen gesun-
den Lebensstil nehmen. Deshalb ist es umso wichtiger, 
sich mit dem Thema Herzgesundheit zu beschäftigen, um 
frühzeitig Herz-Kreislauf-Erkrankungen entgegenwirken zu 
können. Auch für Landrat Thomas Eberth ist die Gesund-
heit seiner Mitbürgerinnen und Mitbürger eine Herzensan-
gelegenheit: „Lassen Sie es uns gemeinsam anpacken. 
Denn jeder kann etwas für seine Herzgesundheit tun.“ 

Der Vortrag des Gesundheitsamtes findet im Rahmen der 
Kampagne „Hand aufs Herz“ des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Gesundheit und Pflege und während der bun-
desweiten Herzwochen im November 2023 statt.  

Anmeldeschluss ist am 13. November 2023 per Mail an: 
praevention@Lra-wue.bayern.de oder per Telefon: 0931 
8003-5983, bitte mit Namen und Mailadresse oder Telefon-
nummer.  

Veranstaltungsort ist das Landratsamt Würzburg, Haus 2, 
2. Stock (Zugang über die Wittelsbacherstraße beim Besu-
cherparkplatz), Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg.  

 
Grippeschutzimpfung für Risikogruppen 

Würzburg, . Oktober  

Im vergangenen Jahr waren nach Auswertungen der AOK 
Bayern mit Abstand die meisten Krankmeldungen im Frei-
staat den Atemwegserkrankungen geschuldet. Während 
im Jahr 2021 rund 32 Arbeitsunfähigkeitsfälle je 100 AOK-
versicherten Beschäftigten auf Atemwegserkrankungen 
entfielen, lag ihr Anteil 2022 mit 86,4 Fällen mehr als dop-
pelt so hoch. Im Landkreis Würzburg waren es im ver-
gangenen Jahr 88,5 Arbeitsunfähigkeitsfälle je 100 AOK-
versicherte Beschäftigte (2021: 29,1). „Und aktuell steht 
die nächste Grippesaison vor der Tür“, sagt Alexander 
Pröbstle von der AOK in Würzburg. Die Ständige Impfkom-



 

 

mission (STIKO) rät daher vor allem Menschen ab 60 Jah-
ren, chronisch Kranken und Schwangeren, sich vorsorglich 
gegen Influenza impfen zu lassen. Denn bei ihnen besteht 
ein erhöhtes Risiko, dass die Erkrankung schwerwiegende 
Folgen hat. 

Am besten zwischen Oktober und Dezember impfen 

Meist beginnt die jährliche Influenza-Welle zum Jahres-
wechsel und erreicht ihren Höhepunkt zwischen Januar 
und März. Um rechtzeitig geschützt zu sein, sollte man 
sich daher ab Oktober bis Mitte Dezember impfen lassen, 
da es rund zwei Wochen dauert, bis der Impfschutz voll-
ständig aufgebaut ist. „Die Grippe ist keine einfache Erkäl-
tung, sondern eine ernstzunehmende Erkrankung und wird 
ausgelöst durch Influenzaviren“, so Alexander Pröbstle. 
Grippeviren sind sehr ansteckend. Typische Krankheitszei-
chen sind plötzliches hohes Fieber über 38,5 Grad Celsius, 
trockener Reizhusten, Kopf- und Gliederschmerzen. 
„Durch eine Impfung kann das Erkrankungs- und Kompli-
kationsrisiko aber deutlich gesenkt werden“, sagt Alexan-
der Pröbstle. Die Impfstoffe bieten nur für die jeweils aktu-
elle Saison den bestmöglichen Schutz. Zum einen zirkulie-
ren während einer Grippesaison meist mehrere Varianten 
von Grippeviren. Da diese sich zudem ständig verändern, 
wird die Zusammensetzung der Impfstoffe jedes Jahr neu 
festgelegt. 

Impfung ist in der Regel gut verträglich 

Eine Grippe-Impfung ist in der Regel gut verträglich. Gele-
gentlich kann es danach zu einer Rötung oder Schwellung 
an der Einstichstelle oder zu Allgemeinsymptomen wie 
Frösteln, Müdigkeit oder Muskelschmerzen kommen. 
Schwere Nebenwirkungen wie allergische Reaktionen sind 
bei allen Impfstoffen sehr selten. „Übrigens: Die STIKO 
sieht ausdrücklich die Möglichkeit, am gleichen Tag gegen 
Grippe und Corona zu impfen“, ergänzt Alexander 
Pröbstle. 

Apotheken impfen ebenfalls 

In Bayern können sich nicht nur die Risikogruppen, son-
dern alle AOK-Versicherten ab 18 Jahren auf Kosten der 
Gesundheitskasse gegen Grippe impfen lassen. Neben 
der Impfung in Arztpraxen ist seit 1. Oktober 2023 auch 
eine Impfung in Apotheken möglich. „Von diesem ergän-
zenden niedrigschwelligen Angebot versprechen wir uns 
eine Verbesserung der Impfquoten“, erläutert Alexander 
Pröbstle. Seit 1. Oktober 2022 sind Apotheken berechtigt, 
Influenza-Impfungen durchzuführen, ab Mai 2023 kam die 
Corona-Impfung dazu. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


